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Erscheint täglich Ziachmittags

Mit Ausnahme der Sonn und
Feiertage

Slbonnementsvreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Tageblatt
Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Hatte

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

iiSsade nu kneftellen für Inserate und Abonnements bei Au Apclt Leipzigerstraße S Nov ohn gr Steinstraße 73 M Damienberg Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfz

Reclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Psg

Nr 22 Tonntag den S7 September I88S 8 Jahrgang

Abonnements Einladung
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das
Halle sche Tageblatt

für das mit dem 1 Oktober beginnende vierte Quarta
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Aus
trägern des Blattes oder in der Expedition gr Ulrich
straße 19 gefälligst erneuern zu wollen da nur in diesem
Falle eine rechtzeitige Zusendung möglich ist Der
Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen Post
anstalten einschließlich der PostProvision nur 2 Mark
Pro Quartal

Unsere geehrten Abonnenten machen wir besonders noch
darauf aufmerksam daß mit dem Beginn der Saison im
Interims Stadttheater 27 September das Halle sche
Tageblatt an Stelle des bisherigen Theateranzeigers den
vollständigen Theaterzettel veröffentlicht und an der Thea
terkasse anstatt des Theaterzettels zum Verkauf gelangen
ivird Den Abonnenten ist hierdurch der Vortheil geboten
beim Besuch des Theaters einen besonderen Zettel nicht
kaufen zu brauchen

Bei der stetigen Zunahme unseres Leserkreises empfiehlt
sich das Halle sche Tageblatt als ein vortheilhaftes Juser
tionsorgan zumal den Inseraten durch die tägliche Aus
händigung d s Tageblattes an das theaterbesuchende in
seinen einzelnen Personen ständig wechselnde Publikum
eine besonders wirksame Verbreitung gesichert wird

Amtlicher Theil
Der Einliefernngstermin für die Offerten auf

Glaserarbeiten zum Neubau des hiesigen Stadt
Theaters ist auf Donnerstag den 1 Oktober
Mittags IS Uhr verschoben

Die Theaterban Kommission

Bekanntmachung
Nachdem beim unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom

G bis August d Js die Auktion der verfallenen
in den Monaten April Mai und Juni 1884 versetzten
oder erneuerten Pfänder welche die Pfaudnmnmeru
SS8V1 bis S7VS4 trugen und worüber die
Pfandscheine in gelbem Druck ausgestellt sind
stattgefunden hat werden die betreffenden Pfandgeber
bezw Pfandschein Inhaber darauf aufmerksam gemacht
daß die in dieser Anction erzielte Ueberschüsse
innerhalb der einjährigen Präklusivfrist

vom IS September 188S bis einschließlich
den 14 September 1886

bei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfand
scheine und gegen Quittung abzuheben sind

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist nicht abgehobenen
Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Reservefond des
Leihamts bezw der Orts Armenkasse

Halle a S am 11 September 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Ausschreitung
Die Glaserarbeiten zum Bau der Turnhalle auf dem

Grundstück des städtischen Gymnasiums veranschlagt zu
1180 Mark sollen im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis
Freitag den S Oktober Vormittag S/z Uhr

ouf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 26 September 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Nachstehend bringen wir die zur Zeit hier bestehenden

Verkaufsstellen für Sparmarken der mit der städtischen
Sparkasse hier verbundenen Pfennigsparkasse zur allgemei
nen Kenntniß

Hundlach Heinrich Breitestraße 32
Schumann Franz Friedrichsstraße 8
PreiHer Gustav Karlsstraße 15
Hille A F Geiststraße 71
Hartick Hermann Leipzigerstraße 40
Gläser F W große Klausstraße 18

Mertens L F Hospitalplatz 1
Dittmar F W Geiststraße 60
Metz Adolf Langegasse 5b
Pagels Carl Niemeyerstraße 13
Dannenberg Franz Henriettenstraße 28
Expedition des Halle schen Tageblattes
Pötzsch Alfred alter Markt 36
Wegelin K Hübner Mersebnrgerstraße 36
Beyer W G Leipzigerstraße 84
Grnneberg I gr Ulrichsstraße 39
Krammisch Nachf Jnh W G Wächter neue

Promenade 16
Müller Carl gr Klausstraße 5
Rndo Julius Rannischestraße 24
Thormann Carl Taubenstraße 3
Krause Oskar Friedrichsplatz 4
Im Interesse einer thunlichsten Weiterförderung der

nunmehr über 2 Jahre bestehenden Einrichtung einer
Pfennigsparkaffe richten wir an die hiesigen Laden In
haber u f w wiederholt die dringende Bitte durch Ueber
nahme von Sparmarken Verkaufsstellen an ihrem Theile
zur weiteren Entwickelung der gedachten Institution bei
tragen zu wollen

Halle a S den 22 September 1885
Das Direktorium der städtischen Sparkasse

Bekauutmachuug
Auf Grund des 54 der Vormundschaftsordnung vom

5 Juli 1875 werden die Vormünder hierdurch aufgefor
dert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels
in eine andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk
der hiesigen Smvt unserem Sekretariat Rathhaus
gasse 1 Zimmer 7 Anzeige zu machen

Halle a S den 21 September 1885
Die Armen Direktion

Der Waisenrath

Nichtamtlicher Theil

Halle den 26 September
Die abgelaufene Woche war an Ereignissen die Deutsch

land speziell angehen nicht eben reich und was zu ver
zeichnen ist wurde in seiner Bedeutung durch die Vor
gänge auf der Balkanhalbinsel zurückgedrängt Von den
inländischen Begebenheiten sei kurz Folgendes registrirt
Die württembergischen Manöver sind zu Ende der Kaiser
hat ebenso wie der Kronprinz und Prinz Wilhelm das
gastliche Stuttgart verlassen und zwar begab sich der
Kaiser nach Baden Baden der Kronprinz nach Hombmcg
v d H und Prinz Wilhelm nach Oesterreich zum Be
suche des Kronprinzen Rudolf Gast des Letzteren ist
gleichzeitig der Prinz von Wales der zukünftige König
von England welcher auf seiner Reise Deutschland passirte
Der Reichskanzler Fürst Bismarck ist von Varzin nach
Berlin gekommen Obwohl seine Ankunft Hierselbst längst
avisirt war hat man dieselbe doch mit den Ereignissen in
Rumelien sowie mit dem spanischen Konflikt in Verbin
dung bringen zu müssen geglaubt umsomehr als er kurz
nach seiner Ankunft eine Unterredung mit dem spanischen
Gesandten hatte

In Deutschland war in letzter Woche die Wahlbeweg
ung schon lebhafter Bennigsen hat gesprochen und seine
Parole Zusammengehen aller gemäßigten Elemente fand
den Beifall der Nordd Allg Ztg was ihr bei den
entschiedenen Liberalen nicht eben zur Empfehlung ge
reichen wird obschon diese erst mit dem Bennigsen schen
Programm nicht unzufrieden zu sein schienen in Anbe
tracht daß es ausdrücklich von der nationalliberalen Par
tei verlangte daß sie nie vergessen dürfe daß sie eine
liberale sei Aber das Lob der Nordd und das voll
ständige Anlehnen der Nationalliberalen Schleswig Hol
steins an die Freikonservativen hat die Freisinnigen die
mit den sächsischen Nat Liberalen sehr zufrieden waren
wieder sehr verstimmt

Der Bundesrath berieth gestern über Verlängerung
des auf Grund des Sozialistengesetzes über Hamburg und
Umgebung verhängten kleinen Belagerungszustandes An
wendung des Börsensteuergesetzes Zollbehandlung der
Petroleumfässer sowie Ergänzung der Vorschriften über
die Prüfung der Seeschiffer

Zur Karolinensrage kommt aus Paris die wichtige
Meldung daß Spanien die von Deutschland an Stelle
eines Schiedsgerichts in der Karolinenfrage vorge

schlagene Vermittelung des Papstes angenommen
hat So meldet ein Telegramm der französischen Tele
graphen Agentur Havas aus Madrid welches das deutsche
Wolff sche Bureau übermittelt An der Richtigkeit der
Meldung ist hiemach wohl nicht zu zweifeln Die Mei
nungen über die Betrauung des Papstes mit der Ver
mittelung gehen weit auseinander die Einen begrüßen sie
freudig die Andern erblicken darin den Gang nach Ea
nofsa Jedenfalls kann sich Spanien nicht beschweren
daß die Vermittelung einer Macht übertragen worden sei
welche ein Interesse daran habe sich der deutschen Re
gierung besonders zu verpflichten Wahrscheinlich ist
zwischen beiden Regierungen bereits eine Abmachung ge
troffen welche wenn sie die Sanktion des Papstes erhält
bei dem spanischen Volke auf keinen Widerspruch oder doch
auf keinen Widerstand stoßen dürfte An einen Krieg mit
Spanien denkt man deutscherseits offenbar nicht mehr
wird doch aus Kiel gemeldet daß die Entlassung der
ausgedienten an Land oder Bord von Schiffen in den
heimischen Gewässern befindlichen Mannschaften sämmt
licher Marinetheile bis Ende des Monats erfolgt sein
wird

Die Revolution in Rumelien bietet so ernste Folgen
sie nach sich ziehen kann in ihrem Anfang das Bild
einer Posse Alles ist ruhig und friedlich Der General
Gouverneur Gavril Pascha der kaum erst von einem
mehrwöchentlichen Aufenthalt aus Konstantinopel zurück
gekehrt ist sitzt seelenvergnügt beim Frühstück als ein
Offizier hereintritt und ihm ankündigt daß er seines
Postens von dem Volke enthoben daß Rumelien sich
von der Herrschaft der Türken freigemacht habe Das
ist aber plötzlich gekommen weiß der Generalgouverneur
nur zu sagen und dieser Ausruf wird von allen Diplo
maten in ganz Europa zu dem ihrigen gemacht die
Ueberraschuug war zu groß Kein Mensch hatte eine
Ahnung von dem urplötzlich hervorgetretenen Ereigniß
oder wollte keine Ahnung gehabt haben mit Entrüstung
wurden die Behauptungen zurückgewiesen daß die Sache
in Kremsier abgekartet worden sei Aber das tsit soeornM
war da Fürst Alexander hatte sich an die Spitze der
Bewegung gestellt Nord und Südbulgarien vereint zu
einem Staate stand fix und fertig da und alle Schritte
waren im Handumdrehen gethan um ein Eingreifen der
Türkei zurückzuweisen Die bulgarische Armee wurde
mobilisirt die ostrumelische Miliz war zufällig zu den
Uebrigen versammelt Freiwilligenkorps bildeten sich der
Fürst hielt empfangen von der jubelnden Bevölkerung
feinen Einzug in Philippopel und übernahm die Leitung
der bulgarischen Union Seine Regierung hat ein Rund
schreiben an die Mächte geschickt welche ersucht werden
bei dem Sultan zu interveniren um eine kategorische Ant
wort zu erhalten ob der Sultan die Vereinigung Bul
gariens und Ostrumeliens zugestehe oder ablehne
Gleichzeitig ist eine Deputation nach Kopenhagen entsandt
worden um den Zar um Schutz zu bitten Der Erz
bischos von Tirnowa und der Direktor der Bank Gue
schoff sind von der Nationalversammlung gewählt wor
den um sich der rumeliotischen Deputation anzuschließen
Der Fürst von Bulgarien telegraphirte dem Zaren
daß wenn die Abberufung der russischen Offiziere gegen
ihn gerichtet sei er für das Wohl der bulgarischen Nation
bereit sei seine Krone zu opfern wenn Rußland die Union
schützt Die Muhamedauer nehmen an den fortgesetzten
Huldigungen für den Fürsten Theil Das türkische Blatt
Hilal erkennt den Fürsten als Souverän Ostrumeliens

an lobt dessen Haltung gegenüber den Mnhamedanern
und appellirt an den Sultan die Union zu sauktioniren
Die Kammer beauftragte die Regierung an die Groß
mächte ein Gesuch um Anerkennung der rumelischen Union
zu richten und genehmigte einen außerordentlichen Kredit
von 10 Millionen Francs für den Fall eines Krieges
Dieses scheint zum Glück in weiter Ferne zu liegen Nach
allseitigen Meldungen ist es höchst wahrscheinlich daß
eine Konferenz zur Lösung der bulgarischen Frage zusam
mentreten werde Namentlich scheint sich Rußland ange
legentlichst um das Zustandekommen einer solchen Konfe
renz zu bemühen Frankreich soll den Mächten vorge
schlagen haben bei Serbien Rumänien und Griechenland
geeignete Schritte zu thun damit jeder Agitation in
anderen Theilen des türkischen Reiches vorgebeugt werde
Gerade von diesen anderen interessirten Völkern her droht
jetzt die größte Gefahr Die Pforte hat zwar ein rume
lisches Dorf okkupiren lassen doch will sie im Uebrigen
die Kundgebungen der Mächte abwarten Inzwischen hat
in Konstantinopel ein Kabinetswechsel stattgefunden Kia
mil Pascha ist zum Großvezier und Said Pascha der
türkische Botschafter in Berlin zum Minister des Aeußern



ernannt worden In dem Hat des Sultans betreffs
der Neubildung des Kabinets heißt es der Gesundheits
zustand Said Paschas habe eine Veränderung im Groß
vezierate uöthig gemacht Der Hat schließt Unser innig
ster Wunsch ist es das Glück unseres Reiches zu erlangen
und dessen Ruhm möglichst zu erhöhen Wir zählen auf
den göttlichen Beistand und die Bemühungen des Mini
steriums dieses Ziel zu erreichen

Die griechische Regierung hat beschlossen die Kammern
einzuberufen und die Reserven zu mobilisiren Unter den
Griechen in den türkischen Provinzen soll große Aufre
gung herrschen Ein serbischer Staatsmann erklärte einem
Korrespondent der Prager Politik, daß Serbien nichts
gegen die Vereinigung Bulgariens mit Ostrumelien habe
aber zur Herstellung des Gleichgewichts der Balkanstaaten
müsse es einen entsprechenden Gebietszuwachs fordern
Natürlich verlangen auch die Griechen ihre Kompensation
Es ist aber nicht zu erwarten daß die Mächte aus diese
Trinkgelderfrage eingehen werden

In unserem Nachbarlande Oesterreich wo der Reichs
rath in dieser Woche zusammengetreten ist war das inner
politische Ereigniß der Woche die Bildung des deutschen
Klubs der entschieden und vor Allem die deutschen In
teressen wahrnehmen will Der Sensationsprozeß Kuffler
endete mit der Verurtheilung öes Hauptangeklagten zu
mehrjähriger Zuchthausstrafe

Die Choleraepidemie in Italien fordert leider zahlreiche
Opfer namentlich auf Sicilien in der Provinz Palermo Da
selbst ist es auch zu ernsten Ruhestörungen gekommen da
durch daß die Bevölkerung von Messina Reisende und
Flüchtige von Palermo gewaltsam am Eintritt in die
Stadt hinderten Die Gewaltthätigkeiten nahmen derart
überHand daß die Regierung sich genöthigt sah nach und
nach sieben Bataillone Truppen und zwei Kriegsschiffe
nach Sicilien zu senden worauf sich die Stimmung etwas
beruhigt hat König Humbert beabsichtigt sich an den
Choleraherd nach Palermo zu begeben und will sich trotz
Einspruchs des Ministerraths nicht davon abhalten lassen
Unvergessen bleibt das heldenmüthige Austreten des Kö
nigs bei der vorjährigen Epidemie In Südsrank
reich ist die Epidemie soweit zurückgegangen daß keine
amtlichen Bulletins mehr ausgegeben werden Auch in
Spanien ist jetzt die Cholera in raschem Abnehmen be
griffen Von revolutionären Bewegungen im Lande scheint
soweit die herausdringenden Nachrichten erkennen lassen
kaum noch die Rede zu sein Ein Zeichen der sicheren
Zustände bildet das energische Vorgehen des Kriegsmini
sters gegen bei den letzten Vorgängen kompromittirte
Offiziere

In den Niederlanden sind die Generalstaaten zu ihrer
ordentlichen Session zusammengetreten Die Thronrede
mit welcher sie der König eröffnete bot keine bemerkens
werthen Momente Der Eröffnung gingen in Amsterdam
und in Haag große Volksdemonstrationen zu Gunsten des
allgemeinen Wahlrechts voraus die indeß nach der Ant
wort des Ministers des Innern auf eine ihm überreichte
Resolution schwerlich baldigen Erfolg versprechen Ruhe
störungen kamen nicht dabei vor Der Finanzminister
legte der Kammer das Budget für 1886 vor dasselbe
weist ein Defizit von 11 /z Millionen Gulden auf trotz
einer allgemeinen Herabminderung der Ausgaben Die
Erfordernisse für das Kriegs und für das Marine Mi
nisterium betragen allein 2 Millionen mehr Von dem
Gesammtbetrage der Defizits von 1883 bis 1886 sind
12i/z Millionen Gulden unbedeckt Die jährliche Amor
tisirung der Anleihen welche in den nächsten Jahren
nöthig werden um die angefangenen öffentlichen Arbeiten
zu Ende zu führen wird auf 3 Millionen angeschlagen
Der Staatskredit verlangt strengste Enthaltung von ver
meidbaren Ausgaben und neue Steuern um wieder zu
einem Gleichgewicht der Finanzen zu gelangen

In Frankreich würde man sich ausschließlich mit den
Wahlen beschäftigt haben wenn nicht ewig und immer
Tonkin sich durch Trauerbotschaften in den Vordergrund
drängte und man würde noch vielmehr von dem Thron
wechsel in Annam und den neuen Christenmaffacres ge
sprochen haben wenn nicht in Paris bei einer Wahlver
sammlung der Revolver gebraucht und dadurch die Par
teien der Ordnung erschreckt worden wären Plon Plon
hat übrigens auch sein Wahlmanifest veröffentlicht in
welchem er sich gegen das Zusammengehen der Bonapar
tisten mit den Legitimisten ausspricht und im Uebrigeu
der Wahlbewegung fern bleiben zu wollen erklärt
Die französischen Chauvinisten müssen bekanntlich immer
einen Sündenbock haben wenn sie irgendwo einmal Schläge
gekriegt haben So goß man die ganze Schaale des Zor
nes über den Oberst Herbinger aus der die französischen
Truppen stellvertretend bei der so wenig rühmlichen Affaire
von Langfon im Tonkingfeldzuge wo die Franzosen vor
einer Handvoll Chinesen Fersengeld gaben befehligte Er
wurde f Z zur Verantwortung nach Frankreich zitirt
von dort wieder nach Tonking geschickt um die Unter
suchung gegen ihn an Ort und Stelle zu führen Jetzt
wird nun aus Hanoi telegraphirt wie wir f Z voraus
sagten daß das Gericht die Einstellung der Untersuchung
beschlossen habe und daß Oberst Herbinger sich gestern
nach Frankreich eingeschifft hat Das Endresultat ist also
weiter nichts als eine viermalige Reise Herbingers um die
halbe Erde

In England beschäftigte man sich soweit die Orient
frage es zuließ mit dem langen Wahlmanifest Gladstones
mit welchem alle Liberalen zufrieden sind Gladstone ver
spricht nichts mehr und nichts weniger als eine jedensall
sige und baldmögliche Räumung Egyptens dessen Occu

zirung er für einen Fehler erklärt eventuelle Reform des
Oberhauses und Abschaffung der Staatskirche Meldun
gen aus Koustantinopel zufolge nehmen die Unterhand
lungen zwischen Drummond Wolff und der Pforte nur
geringen Fortgang Drummond Wolff geht Voraussicht
ich nächste Woche nach Egypten und wird bevor er nach
England zurückkehrt nochmals Konstantinopel besuchen
und die Verhandlungen dann wahrscheinlich fortsetzen

Im Sudan liegt die Sache noch sehr im Argen Nach
offiziellen Depeschen aus Suakin hat sich in Sennaar ein
Sammelplatz von zahlreichen Deserteuren und Aufständi
chen gebildet 8000 Abessynier sind am 15 d M zur

Unterstützung nach Kassala abgegangen

Telegraphische Rachrichten

Hamburg 25 September Die HamburgischeBör
senhalle meldet daß der Hamburger Dampfer Alert,
welcher vom Mittelmeer nach Hamburg unterwegs war
bei dem Kap Finifterre gesunken und der Kapitän er
trunken ist

Kiel 25 September Wie die Kieler Zeitung meldet
wird die Entlastung der ausgedienten an Land oder an
Bord von Schiffen in heimischen Gewässern befindlichen
Mannschaften sämmtlicher Marinetheile bis Ende des Mo
nats erfolgt sein

Stockholm 25 September An Stelle des Frei
herrn von Hochschild ist heute der Provinzgouverneur von
Gothenburg Graf Ehrenswärd zum Minister des Aus
wärtigen ernannt worden

München 25 September Der Großherzog von Ba
den ist mit seiner Gemahlin heute früh aus Aussee hier
eingetroffen

Paris 25 September Nach einer Meldung aus
Peking hat China nunmehr Delegirte für die Kommission
zur Absteckung der Grenze in Tonkin ernannt die Arbei
ten der Kommission beginnen am 9 November d I

Rom 25 September Die italienische Regierung hat
den Vorschlag Frankreichs die Sitzungen der Münzkon
ferenz am 12 d M wieder aufzunehmen angeommen

Belgrad 25 September Die Meldungen auswär
tiger Blätter von der angeblichen Publikation eines Mo
ratoriums sowie von der Ermordung des Präfekten von
Gornijl entbehren jeder Begründung

Petersburg 25 September Durch einen vom
Kaiser genehmigten heute veröffentlichen Beschluß des
Ministerkomit6s wird die über mehrere Orte Rußlands
verhängte verschärfte Sicherheitsaufsicht auf ein weiteres
Jahr verlängert

Tages Chronik
Der Kaiser und die Kaiserin haben in Baden

Baden für die Dauer ihres Aufenthaltes daselbst in Mes
mers Hotel Wohnung genommen Beide kaiserliche Ma
jestäten erfreuen sich des allerbesten Wohlseins Der
Kaiser nimmt auch während seiner Anwesenheit in Baden
täglich die regelmäßigen Vorträge entgegen erledigt Re
gierungs Angelegenheiten und ertheilt Audienzen Bei
günstiger Witterung unternehmen die kaiserlichen Majestäten
Spazierfahrten in die Umgegend

Wie großer körperlicher und geistiger Frische sich un
ser Kaiser trotz aller Anstrengungen welche die Manöver
in Stuttgart mit sich brachten erfreut davon giebt eine
Aeußerung des greisen Monarchen welche in Stuttgarter
Offizierkreisen erzählt wird Kunde Zu einem jungen
Württemberger Prinzen der im rothen Ulanen Regiment
Nr 19 dient sagte der Monarch scherzend Wenn Sie
und Ihre Kameraden vielleicht glauben daß einer der
Manövertage ausfallen wird so sind Sie sehr im Irr
thum Ich fühle mich noch so frisch daß ich noch meh
rere solcher Tage durchhalten könnte Als Ergänzung
zu der rührenden Episode bei Gelegenheit der Begrüßung
der Württemberger Kriegervereine durch den Kaiser wird
noch Folgendes berichtet Der Kaiser hielt bei dem Manne
der das eiserne Kreuz aus den Befreiungskriegen trug an
Der alte Mann wollte vom Wagen steigen um dem Kaiser
entgegen zu gehen aber da der Kaiser sah daß es ihm
Mühe machte so rief er ihm zu daß er sitzen bleiben
möge er sei der Jüngere und könne zu ihm kommen Da
mit stieg der Kaiser aus ging auf den Mann zu der ihn
mit der Anrede begrüßte Mein erhabener Herrscher nun
ist das Maß meines Lebens voll nun ich meinen Kaiser
gesehen habe Der Kaiser lehnte lächelnd ab und meinte
das sei noch lange nicht nöthig obwohl sie damit
deutete er auf das eiserne Kreuz des Veteranen die
beiden Einzigen unter diesen Tausenden seien die das
Kreuz von 1813 trügen Allerdings, fügte der Kaiser
die Hand ihm schüttelnd hinzu werden wir uns wohl
nicht wiedersehen

Unser Kronprinz hatte der Würtemb Landes Ztg
zufolge beiden Stuttgarter Festlichkeiten ein Gespräch mit
dem Stuttgarter Bauinspektor Dobel über die Unterschiede
der städtischen Reinigungssysteme in Berlin und Stutt
gart Der Kronprinz fragte Herrn Dobel ob er das
Berliner System aus eigener Anschauung kenne was Herr
Dobel bejahte worauf der Kronprinz äußerte Nicht
wahr die Rieselfelder haben uns wahre Oasen da draußen
durch die üppige Vegetation die sie hervorgebracht ge
schaffen Ja ja wir brauchen solche Oasen in unserem
Berliner Sand Sie Habens hier besser Nach der
selben Quelle äußerte sich Prinz Wilhelm in einem Ge
spräch mit Kommerzienrath Dörtenbach Ich muß mich
zu der ketzerischen Ansicht bekennen daß ich wirklich nicht
glaube die humanistische Bildung allein mache den Mann
Ich glaube daß in der That dem Realgymnasium vor

allem eine ebenso wichtige wenn nicht noch wichtigere
Rolle in unserem Bildungsleben zufallen muß

Der Kaiserin wurde am Sonntag in Baden Baden
von dem rühmlichst bekannten Straßburger Männerge
sangverein ein Ständchen gebracht Die hohe Frau hörte
demselben vom offenen Fenster ihrer Wohnung aus zu
und entbot die Sänger zu sich ihnen in herzlichster Weise
für den Genuß dankend Besondere Freude erregte ein
Versprechen der Kaiserin nach Straßbnrg zu kommen so
bald es ihr möglich sei Nachdem alsdann noch der
Vereinsprästdent Rechtsanwalt Leiber eine knrze An
sprache gehalten und Ihrer Majestät die Versicherung
treuer Anhänglichkeit seitens des Vereins gegeben hatte
war die Audienz zu Ende Am Abend gab der Verein
ein zahlreich besuchtes Wohlthätigkeitskonzert in Baden
Baden welches nicht weniger als 800 Mk einbrachte

Prinz Wilhelm von Preußen ist Donnerstag Abend
10 Uhr in Wien eingetroffen am Bahnhofe vom Kaiser,
dem Kronprinzen den Mitgliedern der deutschen Botschaft
und den zum Ehrendienst kommandirten Offizieren em
pfangen und vom Kronprinzen in die Hofburg geleitet
worden Die Kronprinzessin Stephanie welche aus Laxen
burg eingetroffen war hatte den hohen Gast in der Hof
burg begrüßt Um 3 Uhr Nachts begaben sich Kronprinz
Rudolf und Prinz Wilhelm aus der Hofburg nach Manns
wörth zur Pürfchjagd von wo dieselben gestern Nachmit
tag 5 Uhr nach Laxenberg zurückkehrten In den Ge
mächern der Kronprinzessin fand darauf ein Diner von
14 Gedecken statt Heute Vormittag 11 Uhr begaben
sich die höchsten Herrschaften zu einer Jagd nach dem
kaiserlichen Revier bei Kagran und Abends 6 Uhr beglei
ten dieselben den Kaiser zu den Hochwildjagden in Steier
mark Die Prinzessin Wilhelm ist gestern Nachmittag
in Karlsruhe eingetroffen der Kronprinz wurde gestern
Abend dort erwartet

Fürst Bismarck machte schreibt das Deutsche Tage
blatt auch gestern Nachmittag trotz des schlechten Wetters
wieder einen längeren Spazierritt durch den Thiergarten
Im Ueberrock nur von einem Reitknecht begleitet sprengte
er mit jugendlicher Frische die Charlottenburger Chanssee
hinab Das Aussehen des Fürsten war das denkbar
wohlste und die Passanten auf deren ehrerbietige Grüße
er wie immer freundlichst grüßend dankte blickten ihm mit
sichtlicher Befriedigung nach

Vonder Naturforscherversammlung in Straß
burg schreibt die Straßb Post Pros Pechuel Lösche
faßte in seinem Vortrage die kolonialpolitische Aufgabe
Deutschlands nicht von dem mehr zaghaften oder doch
vorsichtigen Standpunkte des Pathologen Virchow auf
sondern ging mit praktischen Gesichtspunkten frisch inins
äias i ss los Es wird sagte er gegenwärtig eine letzte
Theilung der Erde vollzogen bei welcher sich auch Deutsch
land sein Theil sichert Deutschem Fleiße wird cs vor
behalten sein die neuen Gebiete zu erforschen Eine zweite
Heimath aber können die neuen deutschen Kolonien da sie
meist in den Tropen liegen für unsere Auswanderer nicht
werden Sie sind wesentlich Betriebskolonien welche durch
öfter wechselndes Personal verwaltet werden müssen Der
Prozentsatz der Sterblichkeit wird indessen nicht höher
werden als zu der Zeit wo unsere Jugend in fremden
Diensten hinauszog Der Vortragende besprach sodann
die tropischen Verhältnisse und die praktischen Aufgaben
der Kolonisation die Bestimmung der auf den Weltmarkt
zu bringenden Kolonialerzeugniffe Schwierig ist die Ar
beiterfrage da die Eingeborenen zunächst eine unüberwind
liche Arbeitsscheu haben Wir müssen da ehrlich sein
Die Unternehmungen der Kulturvölker sind nicht selbstlos
das Wohl der Eingeborenen liegt uns nicht als das
nächste am Herzen Wir müssen die Eingeborenen aus
nützen und deswegen zur Arbeit anhalten Eine Besserung
der jetzigen Verhältnisse ist nur durch Heranbildung des
heranwachsenden Geschlechts zu erhoffen Und das ist
die Aufgabe einer Kulturmission der dann erst die Re
ligionsmission zu folgen hätte Erst arbeiten lehren und
dann die Heilslehren des Christenthums verabreichen Die
weitere geistige Ausbildung der rohen Völker ist die Auf
gabe unserer Nachkommen Möge daher die Kolonisations
begeisterung nicht verrauschen sondern sich in entsprechen
den Opfermuth verwandeln

Ein nobler Verwandter ist der Herzog von
Anmale Da der künftige Gemahl der Tochter des Her
zogs von Chartres Prinz Waldemar von Dänemark nur
80000 Franken Jahresrente hat eine Summe die doch
für einen fürstlichen Haushalt selbst in dem bescheidenen
Dänemark nicht ausreicht uud weder König Christian
von seiner kleinen Civilliste noch der Herzog von Chartres
bei seinem großen Haushalt er hat noch fünf Kinder
bei sich von seinen 800000 Franken Revenüen Etwas
entbehren kann oder zu können glaubt hat der Herzog
von Anmale dem dänischen Prinzen 100000 Franken
jährlich aus seinen Revenüen verschrieben Der Herzog
von Anmale kann sich das schon erlauben obwohl die
Generosität in der Familie Orleans eigentlich nicht üblich
und herkömmlich ist

Nach dem vorgestrigen Cholerabulletin sind in der
Provinz Palermo an der Cholera erkrankt 176 gestorben
95 Personen in der Provinz Ferrara erkrankt 10 ge
storben 3 Personen in Genua erkrankt und gestorben je
eine Person in Girgenti erkrankt und gestorben 3 Per
sonen in Parma erkrankt 9 gestorben 4 Personen in
Rovigo erkrankt und gestorben je eine Person Dem

Popolo Romano zufolge sollen vorbehaltlich entgegen
gesetzter Verfügungen der Kriegsminister und der Justiz
minister heute nach Neapel und Palermo gehen Dasselbe
Blatt meldet umer Vorbehalt der König werde sich falls
er sich nach Palermo begebe in Genua auf dem Kreuzer



Savoia einschiffen und von dem Minister für öffentliche
Arbeiten begleitet sein

Der berühmte Chemiker Chevreul welcher Anfangs
dieses Monats seinen 100 Geburtstag feierte hat der
Akademie der Wissenschaften verschiedene Beobachtungen
mitgetheilt die er zum großen Theile an sich selber ge
macht Es erhellt aus denselben daß Herr Chevreul nie
in seinem ganzen Leben einen Tropfen Wein getrunken
und nie Fische gegessen hat Die Personen welche grund
sätzlich nie Wein trinken sind übrigens in Frankreich gar
nicht selten Besonders giebt es viele Aerzte welche den
Weingenuß abrathen und selbst mit gutem Beispiele vor
angehen So z B der Deputirte Dr Clemeneeau Führer
der Radikalen und Jntransigenten im jetzigen Wahlseld
zuae Auch unter den Offizieren giebt es viele Gegner
des Weingenusfes

Der Bürgermeister von Mitten erläßt im Wittener
Tagebl folgende Warnung Es sind in den letzten
Tagen bedauerliche Ausschreitungen durch Belästigung und
Beleidigung hiesiger Einwohner jüdischen Glaubens vor
gekommen so daß es geboten erscheint rechtzeitig Diejeni
gen zu warnen welche sich durch Aufhetzungen zu unbe
sonnenen Streichen verleiten lassen da ja nur die Ver
führten gewöhnlich keine Männer sondern unreife junge
Leute bei Ausschreitungen von der Strafe ereilt werden
die Anstifter aber straflos bleiben Ich werde nicht dul
den daß auch nur in kleinen Anfängen eine Klasse unserer
Mitbürger durch rohes Benehmen anderer Personen ge
kränkt wirb vielmehr sind die Polizeibeamten angewiesen
Jeden der sich irgend welche Ausschreitungen erlaubt
welche den öffentlichen Frieden zu stören geeignet sind
zu verhaften

Die Tschechen werden von Tag zu Tag unverschäm
ter und erlauben sich stets neue Gewaltthaten gegen die
Deutschen In Nürschau wurde ein deutscher Bürger
meister durchgeprügelt in Pilsen gab es eine Steinschlacht
zwischen deutschen und tschechischen Schulkindern Das
Stadtverordneten Kollegium von Reichenberg hat einstimmig
eine Resolution angenommen in welcher im Hinblick auf
derartige Vorkommnisse der zuversichtlichen Erwartung und
dem Verlangen Ausdruck gegeben wird daß den nahezu
unerträglichen nationalen Verhältnissen in Böhmen durch
administrative Zweitheilung des Landes auf gesetzlichem
Wege abgeholfen werde

Ein neuer Versuch mit dem lenkbaren Luftballon soll
völlig gelungen sein Die Pariser Blätter erklären das
Problem für endgültig gelöst

Amerikanische Blätter hatten die auch in deutsche
Blätter übergegangene Nachricht verbreitet daß die New
Aorker Firma William Ducker den ersten Kaiserin Augusta
Preis bei der Antwerpener Wettbewerbung um eine Ho
spitalbaracke erhalten habe Wie sich unsere Leser erinnern
werden war aber dieser Preis mit Stimmeneinheit der
Firma Christoph und Unmack in Kopenhagen und Berlin
zuerkannt worden Nur unter Berücksichtigung der zahl
reichen Anmeldungen waren dnrch die Freigebigkeit der
Kaiserin nachträglich noch einige Preise festgesetzt worden
von welchen die genannte amerikanische Firma einen erhielt

Der Genremaler Karl Spitzweg eines der ältesten
und geachtetsten Mitglieder der Münchener Schule dessen
humoristische Sittenbilder aus dem Leben des Spießbürger
thums der dreißiger und vierziger Jahre in weiten Kreisen
populär geworden sind ist am 23 September 78 Jahre
alt in München gestorben

An der Universität Jena wird mit Beginn des
Semesters Dr v d Goltz als Ordinarius für Lani
wirthschaft wie Direktor des landwirthschaftlichen Jnfti

tutes und Dr Steinmcmn als Extra Ordinarius für
Mineralogie und Geologie eintreten Dem Professor I r
Grimm einem der ältesten Glieder der Universität ist der
Titel eines Geheimen Kirchenrathes verliehen In
Kiel wird demnächst mit dem Bau einer neuen Augen
und Ohrenklinik begonnen werden Für den nach Halle
berufenen Professor des Sanskrit und der vergleichenden
Sprachwissenschaften Professor vr Pischel ist jetzt Dr
Hermann Georg Jaeobi aus Münster berufen wo derselbe
seit 1876 als außerordentlicher Professor der philiosophi
schen Fakultät angehörte In Göttingen wurde
Professor Dr Esser der einen Ruf an das Reichsgesund
heitsamt in Berlin abgelehnt hatte wiederholt gefeiert

Einer der Führer der sächsischen Fortschrittspartei
Professor vr Wigard in Dresden ein alter 48er ist
gestorben Als früheres Mitglied der zweiten sächsischen
Kammer eröffnete er jede neue Landtagssession mit einem
feierlichen Protest gegen die Verfassung was ihn indeß
nicht hinderte sich an den Berathungen und Beschlüssen
zu betheiligen

Aus dem Geschäftsverkehr
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Lag es Kalender
Feuer Mcliieftclle Polizei Wachtftube
Kimfmiinn Verein Vorm 11 Vorstandssitzung
Höllischer Schützcubmld Schießtag
Halle schcr Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Me Vorm Zusammenkunft in Wilke s Restaurant
Katholischer Kesellenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein FrenilSschaftsbimd Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabend
Aithcrverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Bibliothek des Haiidwerrcr Meiftervercius Geöffnet v 4 6 bei Hs Fischer

Berggasse 1
Saalschlotzbrancrei Giebichenfteiu Nachm 3z Uhr Concert von der Capells

des Magdeburg Füsilier Regts Nr 36
Hofjäger Ab Concert von der Capelle des Magdeb Flls Regt Nr 36

Montag den S8 September
Stadtverordneten Verfammluna Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kanftnäiin Verein Nachmittag 2 4 kaufmännisches Rechnen
Polytechnischer Verein Ab 7 95 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal ZSgcr Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Kaufmann Turnverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Ule Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubensrr 16
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren in

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzcnbiind W 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthalls
Knüpfer s Musik Institut Sophienstratze 38Halle sches Vollsva Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 3 Abend

Einzel B d 1s Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 25 September

Ausgeboten Ter Zimmermann Carl Friedrich Theodor
Michael an der Glauch Kirche 3 und Johanna Maria Dietrich
Hospitalplatz 12/13 Der Klempner Friedrich Albert Hechler
Eisleben und Auguste Caroline Sophie Winter Halberstadt

Der Musiker Gustav Heinrich Richard Mardt und Emma
Marie Georgi Wettin

Geboren Dem Geschirrführer Wilhelm Martin Breiten
straße 23 ein Sohn Richard Gustav Dem Geschirrführer
Friedrich Maedge Niemeyerstraße 11 eine T Louise Dem
Tischler Emil Bnrghardt Krausenstraße 10 ein S Edmund
Willy Dem Fleischer Carl Kindervater Klausthorstadt 15
ein Sohn Richard Emil Dem Kaufmann Paul Ganzer
Louisenstraße 17 ein S Hans Friedrich

Gestorben Ein unehel S Ein nnehel S todtgeb
Des verst Kutscher August Trebesius T Emma Clara 1 I
4 M 24 T Raffineriestraße 8 Des chir Jnstrumenten
macher Emil Juckel Sohn Ludwig Eurt 3 I 1 M 8 T
Bauhof 1

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach schersleben 8 7 V 11 35 V
3 S N 6 0 A 9 25 A

Nach Sorau Guben 7 S7V 1 33N
7 25 A Ms Finfterwalde

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A Ms Bitterfeld
916 A

Nach Leipzig 2 57 fr Z4 20 fr
7 30 V Z8 25 V 10 12 V
11 30 B 1 40 N 3 20 N
5 8 N 6 15 A 7 15 A 9 8 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V fbis KöthenZ 11 31 V

1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A H12 0 A M KöthenZ

Nach Nordhmiseu Kassel 5 10 V
7 45 V fbis EislebenZ 9 V 11 43
V 12 50 N MsEislebenZ 2 0 N
5 50 N sbis EichenbergZ 9 30 A
fbis NordhausenZ 10 37 A

Nach Thüringen 5 40 V 7 5 V
fnurSonntags v 1 j6 31 8 bis
Köfen 7 45 V 8 45 V sbis
Naumburg 10 15 V 11 37 V
1 35 N stis KöfenZ 2 2 N 5 29
N 6 8 A 9 40 A fbis Erfurts
11 3 A

bedeutet Schnellzug

V svon
1 16 N

Von schersleben 8 7
HalberftadtZ 10 3 V
4 55 N 8 50 A

Von Sorau Guben 7 4 V ston
FinsterwaldeZ 1 6 N 7 9 A

Von Berlin 4 26 fr 8 20 V von
BitterfeldZ 10 3 V 11 31 V
2 50 N fvon BitterfeldZ 5 45 N
5 23 N 9 3 A 10 53 A

Von Leipzig H5 52 V 7 9 V
8 42 V 9 43 V Z11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N H7 37 A 8 23 A
Z8 53 A 10 26 A H11 47 A

Von Magdeburg 2 45 fr 7 21 V
Z8 52 fv KöthenZ 10 2 V 1 26 N
5 3 N 6 56 A 9 1 A 10 41 A

Von Kassel Nordhaufen 6 55 V
sv NordhaufenZ 7 14 V 10 3 V
fv EichenbergZ 12 30 N Eis
lebenZ 1 10 N 5 13 N 8 0 A

EislebenZ 8 58 A 10 35 A
Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V

sv Erfurt 9 12 V 10 38 V
12 11 N fv NaumbnrgZ 1 9 N
5 15 N 5 33 N 8 7 A svon
Köfen 9 11 A 10 56 A 10 12

Z bedeutet Lokalzug

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

MW

Thermometer
nach

Oölsius Rssiua

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

25 /9
2 Uhr 753,0 11,2 9 0 83 5 Regen

8 vhr 754,0 8,8 7 0 90 trübe

26 /9 7 Uhr 755 0 6,3 5,0 92 desgl

Uebersicht der Witterung
Ein barometrisches Maximum liegt westlich von Großbri

tannien während eine tiefe Depression über Finnland erschienen
ist Dem entsprechend sind über Centraleuropa nördliche
Winde vorherrschend geworden welche allenthalben Abkühlung
gebracht haben insbesondere im nordwestdeutschen Binnenlande
wo die Temperatur bis zu 7 Grad unter die normal herab
gegangen ist In Deutschland ist seit gestern allenthalben
Regen gefallen vielfach in erheblicher Menge in Karlsruhe
23 inia in Kuxhaven 27 vu Altkirch und Friedrichshafen
hatten gestern Nachmittag Gewitter

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg I S Meine
i 12 Karlsruhe 9 München i 12 Chemnitz 10 Berlin j 10
Paris 6

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 25 Septbr
Abends 1,36 am 26 Septbr Morgens 1,36

Mzter iv
Sonntag den 27 September

Neues Theater Gustav oder der Maskenball
Altes Theater Griechisches Feuer
Carola Theater Die wilde Katze
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Montag den S8 d M Mittags
IS Uhr verkaufe ich im Gasthofe zum
Röderberge zu Giebichenstein große
Brunnenstratze SS zwangsweise

1 Kommode und Spiegel

Gerichtsvollzieher in Halle a/S

Mts NMiellin riesenhafter Auswahl von den bil
ligsten bis zu den feinsten empfiehlt die
Hut und Mützeufabrik von

S in S8 Geiststr 58gegenüber der Adler Apotheke

liüilisiEin gebr Pianino wird zu kaufen ge
sucht Off ZK 8 I S4 in d Exp erb

üimte lüi IiWl cnruire
Den Herren Tischlermeistern die ergebene

Anzeige daß ich jetzt beste bunte Birken
fonrnire zu billigsten Preisen verkaufe

Die Fouruirhaudlung

a d Zuckerraffinerie

1 gew Sopha im guten Stande ver
kauft billig gr Steinftr 33 Sattlergesch

von 3 25 Usrk

KMMselMs
HoÜisksraiitsii

Kr 33

VlltlittN
im MMrsIktr Vecklireii
Dienstag den SS ds Vormittags

Uhr versteigere ich Geiststr 42 hier
ca Paar Tassen Svv Por
zellanbecher 1 Billard mit Zube
hör 1 vollst Bierdruck Apparat
1 taselsörm Instrument V Wirths
tische SV Rohrstühle S Sophas
S Fautenils 1 Geschirrschrank 1
Regulator S Lampen e

Gerichtsvollzieher

Ksi llinkn Ke8te
sowie Almistvraußerordentlich billig

WI UMer Lelpzig rstr s
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Direktion

Sonntag den 27 September 188S

Eröffnungs Vorstellung

ISrst SvKiv IOTSHVltNIV
ausgeführt von der Kapelle des Stadtmusikdirektors Herrn HV Halle

Neu Hierauf Neu
Lustspiel in 4 Akten von Gustav v Moser

stlvM I
Personen

Lichtenberg Banquier
Bertha dessen Frau
Alice deren Tochter
Bredo Kaufmann
Marianne seine Tochter

Adelheid Vredo s Schwester
Fritz von Strehsen
Hans Werner
Selma Kammerjungfer bei Bredo
Joseph Steinbacher
Stemmbacher dessen Vater

Vroni Steiner
Loisl Heimburger

Vera Samiross Studentin der Medizin in Zürich
Ludwig Diener bei Bredo

Der 1, 2 und der 4 Akt spielen in Berlin der 3 Akt
Zeit Gegenwart

aus Tyrol

Herr Dahlen
Frl Peroni
Frl Bronn
Herr Patry
Frl Wack
Frl Treptow
Herr Hüner
Herr Pittschau
Frl von Lessa
Herr Sachs
Herr König
Frl Hartmann
Herr Schulz

Frl Dönningshaufen
Herr Richard

spielt in Tyrol am Achensee

Montag den S8 September 1883

Zkveitv ILKMVIlt
Trauerspiel in 5 Akten von Goethe Musik von L van Beethoven

Personen
Margarethe von Parma Tochter Karl s des Fünften

Regentin der Niederlande

Graf Egmont Prinz von Gaure
Wilhelm von Oranien
Herzog von Alba
Ferdinand sein natürlicher Sohn
Macchiavell im Dienste der Regentin
Richard Egmont s Geheimschreiber

Silva l
z

unter Alba dienend
Gomez 1
Klärchen Egmont s Geliebte
Ihre Mutter
Brackenburg ein Bürgersfohn

Soest Krämer
Jetter Schneider
Zimmermann

Seifensieder

Buyck Soldat unter Egmont
Ruysum Invalide und taub
Bansen ein Schreiber

Volk Gefolge Wachen u f w

Bürger von Brüssel

Der Schauplatz

Frl Peroni
Herr Pittschau
Herr Werner
Herr Patry
Herr Sachs
Herr Roenig
Herr Schulz
Herr Richard
Herr Lehmann

Frl Bronn
Fr Treptow
Herr Becker

Herr Schulz
Herr Hüner
Herr Carl
Herr Braun
Herr Neuert
Herr Lehmann
Herr Dahlen
ist in Brüssel

Z rv s I 5 2 vLoge S Mark Sperrfitz Mark Parterre I Mark Borverkauf 8 Pfg Gallerte SV Pfg
Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus und ist täglich Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr geöffnet

Den geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 11 Uhr reservirt WU

Dienstag den SS September
Volksstück mit Gesang in 3 Akten und 5 Bildern von Wilken

Musik von A Bial

Schmeerstratze ss
H Weinstuben von FMus voUlKv

k Mt KGkßKttz UM tzM tzvKl M M i orttzr4

i öl
Hauptbücher
Cassabücher
Memoriale
Strazzen

Cladden Tagebücher
ze e

lwielMer
5 250 500 u 100 Blatt
iu Molesqmn u Lei

nen gebunden
und

Einlagen

in allen Größen
sämmtliche Comptoirntensilien
empfiehlt IkilliKWill UlM 89 Schmeerstr 89

d rG Mstr tz 2 MelschölAtlsse 2 der wcMtras
Empfehle in großer Auswahl selbstgefertigte Möbel in Nuß bäum Mahag

Birke und Kiefer Compl Zimmereinrichtungen vollst Ausstattungen
ehr billig Gediegene Arbeit Transport franco

s sivilSrivii Tischlermeister

sowie

Ke8cliniktk

v rl Ztevkllsr
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

Um MSM Wck KM
zur bevorstehenden Saison

wie Abbildung S,S5 Mk u S,5V Mk

tv empfiehlt in reichhaltigster Auswahl
zu sehr billigen Preisen
MM MIM 89 Schmeerstr 89

8te l eipzjgki Kv8knbl auek ei
XU t

von Niederlage und ComptoirLeipzig Jorkstraße Nr 5 empfiehlt bezugnehmend auf die Gosenprobe vom
7 ds und die Zeitungsberichte vom 8 ds mit mehr oder weniger Kohlensäure
in vorzüglicher Qualität

/z Gofe
offen oder aekorkt

Vi Hectoliter

Mk I sür Restaurateure u Wiederverkäufer

14 Mk franco Haus

l S g k
beste billigste Einkaussquelle

cksr sedtsii

IMi KM ii KM V M
Ildrlietteii

Nckel lsdckMeii
für Herren und Damen in den neuesten

geschmackvollsten Fayons

Llwtll
vMMaMsn

mit
Ii Z ilv i lirAsil

als

et
Echt goldene

neuesten Genres für Herren und Damen

in echt Gold Silber Granat Jet
Elfenbein und Renaissance Schmuck

reichste Auswahl zu billigsten Preisen

v lUUor
Halle a S

Leipzigerstrahe 91
OOGHOGOOGOG

Von Sonntag früh stehen feine fette sowie
große und kleine magere

zum Berkans Giebichenstein Brunnenstraße SS

Ltolio s KIM kWiirs
gr Steiustr Z u Sophieustr S8

Neuheiten in jeder Preis age

Für den redaktionelle und Jnseratenthetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmaun w Halle
Hierzu S Beilagen
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